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Neues von der Dorferneuerung 

Neugestaltung des Vogellehrpfades 
 

(AG/wgr) In Flomborn sind aufgrund des wunderbaren 
Grüngürtels viele verschiedene Vogelarten heimisch. Das hat 
vor etwa 10 Jahren einige Flomborner Bürger veranlasst, 
einen Vogellehrpfad  anzulegen. Der Pfad ist vielen als 
schöner Spazierweg bekannt. 
Diesen Pfad schätzt auch Anke Geyer. Sie ist in Flomborn 
aufgewachsen und ist heute Vorsitzende eines Bildungs-
vereines in Berlin. Bei ihren Heimatbesuchen kam ihr die Idee, 
den inzwischen in die Tage gekommenen Lehrpfad mit ihrem 
gemeinnützigen Verein „Pindactica“ zu erneuern. Gemeinsam 
mit der Bürgerinitiative und der Gemeinde entstand aus der 
Idee ein handfestes Konzept. 
Das wurde auch im Rahmen der Dorferneuerung ausführlich 
diskutiert und schließlich zur Förderung bei der Stiftung Natur 
und Umwelt Rheinland-Pfalz eingereicht. Erfreulicherweise 
wurde der Antrag bewilligt und kann nun umgesetzt werden. 
Die Projektkosten belaufen sich auf  23.500€, davon werden 
80% von der Stiftung getragen, die restlichen 20% 
übernehmen BIF und Gemeinde. Zusätzlich investieren die BIF 
und die Landfrauen noch in Tische und Bänke, die an 
markanten Stellen des Vogellehrpfades aufgestellt werden 
sollen. 
Die Neugestaltung des Pfades beinhaltet drei große Bereiche: 
1. Das Gebiet des Pfades soll durch Naturschutzmaßnahmen 
insbesondere für  Vögeln aufgewertet werden. 2. Die 
Beschilderung wird komplett neu entwickelt, was 
großformatige, interaktive Tafeln sowie eine neue 
Wegeführung beinhaltet. So können sich Anwohner und 
Besucher über die Vogelwelt informieren und den Naturpfad 
für erholsame Spaziergänge nutzen. Und 3. sollen attraktive 
Angebote für Schule und Kita zum Thema Umweltbildung 
geschaffen werden. 
Bei der Umsetzung des Projektes beteiligen sich weiterhin der 
NABU Rheinhessen-Nahe, der BUND Wonnegau  sowie die 
Grund- und die Realschule+ Flomborn und die Kita 
Raupennest. Die Neueröffnung des Pfades ist für den Mai 
2019 angesetzt.  
Was bisher geschah: 
Bedingung für die Förderung ist eine offizielle Ausschreibung. 
Vier Anbieter haben geboten, „Pindactica“ war am gün- 
 
 

stigsten und bekam den Zuschlag. Den offiziellen Beginn 
markierte eine ausführliche Begehung des Pfades gemeinsam 
mit BUND und NABU im März. 
Es wurde genau überlegt, wo welche Maßnahmen die Vögel 
unterstützen und den Pfad aufwerten können. Die Bäume der 
beiden Streuobstwiesen erhielten einen Pflegeschnitt. Viele 
weitere Aktivitäten können jedoch erst nach der Schonzeit 
erfolgen. Weiterhin wurden mehr als 20 Nisthilfen für 
verschiedene Vogelarten entlang des Weges angebracht. 
Am 13. Mai fand eine vom BUND organisierte Vogel-
stimmenwanderung mit dem Ornithologen Karl Müller statt. Bei 
der 2-stündigen Begehung konnten 28 verschiedene Vogelarten 
registriert werden. Ein Highlight ist der Pirol, der in Deutschland 
als besonders schützenswerte Art gilt. Trotz seiner auffälligen 
Färbung ist der Vogel sehr schwer zu sehen; sein „tropisch“ 
klingender Gesang jedoch ist weithin hörbar. Es gibt noch viele 
weitere Vogelarten zu entdecken – etwa 40 werden am Pfad 
vermutet. Wenn Sie sich an der Registrierung beteiligen 
möchten, sind Sie herzlich dazu eingeladen. 
Am 16. Mai wurde in der Schule die Vogel-AG eröffnet. Unter 
der Leitung von Anke Geyer sowie Frau Klein und Frau Ebert 
startete die Gruppe mit einer Wanderung über den Pfad. Die 
Kinder konnten zahlreiche Vogelarten entdecken und übten sich 
im Umgang mit Fernglas und Bestimmungshilfe. 
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Termine 

06. - 09.07.18  Flomborner Kerb 
19.07.18 15.00 Uhr Seniorentreff 60+   DGH 
05.08.18 11-14 Uhr Brotbackkurs für Kinder und Jugendliche  Backhaus 
12.08.18  Tag der Vereine   vor und in der Gemeindehalle 
16.08.18 15.00 Uhr Seniorentreff 60+   DGH 
30.08.18 16-17 Uhr Bewegungstanz, offene Gruppe   DGH 

 Pirol                                                      Foto: Paco Gómez 



Die AG findet nun wöchentlich statt und begleitet die 
gesamte Entwicklung des Pfades. Besonders spannend wird 
es für die Kinder, wenn es daran geht ein „grünes 
Klassenzimmer“ einzurichten. Im nächsten Schuljahr kann 
dann der Unterricht in der Natur stattfinden. 
Was noch ansteht: 
- Der Bau weiterer Nistkästen gemeinsam mit den Kindern 
der Vogel-AG  
- die Aufwertung der Streuobstwiese zur artenreichen 
Magerwiese 
- die Entwicklung eines Feuchtbiotops 
- Aufstellen einer Insektennisthilfe gemeinsam mit der 
Vogel-AG 
- die Planung und Errichtung des grünen Klassenzimmers 
- die Konzeption, Produktion und Aufstellung der Tafeln 
- die weitere Dokumentation der Vogelarten 
Es gibt noch viel zu tun. Sie möchten sich beteiligen? 

Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
Anke Geyer:  030 - 340 83 124 
Willi Reinheimer: 0171 3461843  
Über die weitere Entwicklung werden wir hier berichten. 
 
Vogel-AG: Vogelbestimmung             Foto: Pindactica 

Neues aus dem Rathaus 

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Flomborn 
 
(SSch) Am 26.04.2018 hat der Gemeinderat die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2018 einstimmig beschlossen. Der 
Haushalt der Gemeinde setzt sich aus dem Ergebnis- und 
dem Finanz-haushalt zusammen. Im Ergebnishaushalt 
werden alle Unterhaltungsmaßnahmen sowie Aufwen-
dungen für kommunale Abgaben, Steuern, Personal usw. 
abgebildet. Das Ergebnis zeigt an, ob sich das Eigenkapital 
der Gemeinde erhöht oder vermindert. Im Finanzhaushalt 
dagegen werden voraussichtliche Geldflüsse (Ein- und Aus-
zahlungen) der Gemeinde abgebildet. Er dient der 
Investitions- und Liquiditätsplanung. 
In Flomborn haben größere Unterhaltungsmaßnahmen 
(Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED, Dorf-
erneuerungsprojekte usw.), die Steigerung der Personal- 

kosten ( u.a. Kindergarten) und die Erhöhung der Verbands-
gemeinde- und Kreisumlage im Ergebnishaushalt zu einem 
Jahresfehlbetrag in Höhe von 185.430,- Euro geführt. 
Der Finanzhaushalt weist planmäßig für 2018 durch Inves-
titionsplanungen ( z. B. Sanierung Rathaus, Erschließung Neu-
baugebiet, Bau einer Aussegnungshalle und die Dorfer-
neuerungsprojekte ) ein Fehlbetrag in Höhe von 342.050,- EUR 
aus. Dieser kann jedoch komplett durch Abnahme der Fest-
geldanlage sowie der Abnahme der Forderungen aus der 
Einheitskasse ausgeglichen werden. Es bestehen für die Ge-
meinde keine Investitionskredite bzw. müssen für die geplanten 
Investitionen/Projekte keine Neukredite aufgenommen werden. 
Die Ortsgemeinde bleibt somit schuldenfrei! 
Die vollständige Haushaltssatzung sowie den Haushaltsplan 2018 
kann auf der Internetseite der Ortsgemeinde eingesehen 
werden. Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 



Teilfortschreibung Siedlungsentwicklung Flächennutzungs-
pläne der VG Alzey-Land – OG Flomborn 
 
(SSch) Die Verbandsgemeinde Alzey-Land hat 2014 
beschlossen, ihren Flächennutzungsplan mit dem Planungsziel 
2030 fortzuschreiben. Der derzeit wirksame 
Flächennutzungsplan (FNP) wurde 2004 genehmigt und 
seitdem stetig ergänzt. Die nunmehr beschlossene 
Fortschreibung des FNP ist erforderlich, da es geänderte, 
übergeordnete und somit neue Rahmenbedingungen gibt (z. 
B. Raumordnungspläne Rheinhessen-Nahe usw.) die 
berücksichtigt werden müssen, die Entwicklungsziele der 
Ortsgemeinden geprüft, weiter entwickelt und drauf 
aufbauend in dem FNP entsprechend modifiziert werden 
sollen und um die bisherigen Ergänzungen des FNP 
zusammenzufassen. Durch die Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans wird eine nachhaltige Entwicklung der 
Verbandsgemeinde Alzey-Land sowie der Ortsgemeinden 
gesichert und geordnet fortgeführt und eine aktuelle 
Grundlage für die künftige städtebauliche Entwicklung in der 
VG für die nächsten 10-15 Jahren geschaffen. Hierbei werden 
die landes- und regional planerischen Ziele und Grundsätze an 
die Entwicklungen angepasst. Berücksichtigung finden hierbei 
auch die Belange des Umweltschutzes. Als vorbereitender 
Bauleitplan ergibt sich aus dem Flächennutzungsplan keine 
unmittelbare Rechtskraft für den Bürger – hieraus sind keine 
Rechtsansprüche, Ent-schädigungsansprüche herzuleiten. 
Einen Anspruch auf Änderung, Ergänzung oder Aufhebung 
haben die Bürger nicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Folgende Änderungen wurden für die Gemeinde Flomborn 
aufgestellt: 
Fläche 11/02: Flächenberichtigung: Stetter Str. - Änderung der 
Darstellung „gemischte Baufläche in Wohnbaufläche ca. 0,23 
ha 
Fläche 11/01: Neudarstellung einer Wohnbaufläche 0,84 ha 
Fläche 11/03: Neudarstellung einer gewerblichen Baufläche 
1,37 ha 
Fläche 11/04 Neudarstellung einer Grünfläche 0,19 ha 
Die vollständige Teilfortschreibung Siedlungsentwicklung des 
Flächennutzungsplans der Verbandsgemeinde Alzey-Land 
inklusive der für die Gemeinde Flomborn aufgestellten 
Änderungen kann auf der Internetseite der VG Alzey-Land 
unter www.alzeyland.de/vg/buergerservice/bauleitplanung 
oder im Rathaus während der Sprechzeiten eingesehen 
werden. 

Flomborn lädt ein zur Kerb – Programm 2018 
  
Freitag, 06.07.2018 
18:00 - 18:30 Eröffnung der Kerb an der Gemeindehalle
 und Aufstellen des Kerbebaumes  
18:30 - 20:00  Kerbeolympiade Wettkampf 1: 
 Playbackshow an der Gemeindehalle 
 Sportverein: Bier- und Bratwurststand am Hallenplatz 
 WM-Party; Live-Übertragung des WM-Spiels 
 Förderverein KiTa Raupennest: 
 Weinstand an der ev. Kirche 
 Pfefferbeißer, Knusperstangen, Brezeln, Käse 
 Feuerwehr: Suchtfaktor Thüringer Bratwurst 
 Live-Übertragung des WM-Spiels bei 
 deutscher Beteiligung am Gemeindekeller 
 Samstag, 07.07.2018 
13:30 - 17:00 Flomborner Weinerlebnis - ausverkauft -  
20:30 h Levellots - Guggemusik aus Meenz 
 Sportverein: Bierstand am Hallenplatz 
 Live-Übertragung des WM-Spiels 
 Förderverein KiTa Raupennest:  
 Weinstand an der ev. Kirche  
 Pfefferbeißer, Knusperstangen, Brezeln,  Käse 
FFC: Sandwiches, belg. Waffeln, Pizzaschnecken, 
 Cocktails 
 
19:30 h Kinderdisco und Tombola 
 im Weingut Bernhard-Räder 
 Feuerwehr: Suchtfaktor Thüringer Bratwurst 
 Live-Übertragung des WM-Spiels bei 
 deutscher Beteiligung am Gemeindekeller 
 
Sonntag, 08.07.2018 
Gesangverein: Kaffee und Kuchen  
 im Weingut Bernhard-Räder 
17:00 h Kerbeolympiade Wettkampf 2: 
 Wasserspiel am Gemeindekeller 
 Feuerwehr: Suchtfaktor Thüringer Bratwurst,  
 am Gemeindekeller 
 Förderverein KiTa Raupennest: 
 Weinstand an der ev. Kirche 
 Pfefferbeißer, Knusperstangen, Brezeln,  Käse 
 Sportverein: Bierstand am Hallenplatz 
 
Montag, 09.07.2018 
10:00 h Bayer. Frühschoppen im Schalker Eck 
16:00 h  Sportverein: Bierstand am Hallenplatz  
17:00 h Freifahrten für Kinder und Jugendliche  
17:30 h Heringsessen beim FFC; Pellkartoffeln mit 
 Hering, Leberwurst oder Kräuterquark, 
 im Weingut Bernhard-Räder  
19.30 h Kerbeolympiade Wettkampf 3:  
 Geschicklichkeitsspiel im Weingut 
21:30 h Verabschiedung der Kerb mit Kerberedd und
 Siegerehrung der Gewinner der 
 Kerbeolympiade 
  
Schaustellerbetrieb an allen Tagen auf dem Kerbeplatz  
Folgende Gaststätten haben für Sie geöffnet: 
Gaststätte Gemeindehalle (Fr-Sa-So) 
Genusswerkstatt Menges (Fr-Sa) 
Schalker Eck (Fr-Sa-So-Mo)   - Sa+Mo Musik mit DJ - 
Pizzeria to Gopi (Fr-Sa-So-Mo) 



Parksituation 
 
(SSch) In letzter Zeit häufen sich leider wieder die 
Beschwerden und Hinweise der Bürger über falsch parkende 
Autos, die die geltenden Vorschriften des Haltens und Parkens 
im öffentlichen Straßenverkehr nicht einhalten. 
Es ist vermehrt zu beobachten, dass die Kraftfahrer ihre 
Fahrzeuge so parken, dass andere Verkehrsteilnehmer 
behindert und gefährdet werden. Ein Ärgernis hierbei ist die 
Tatsache, dass viele Bürger eigene Parkmöglichkeiten im Hof 
oder Garage nicht nutzen und statt dessen die in einigen 
Straßenzügen wenig vorhandene Parkplätze so auch noch 
belegen. Auffällig ist auch, dass immer mehr Fahrzeuge im 
Halteverbot stehen, obwohl bekannt ist, dass selbst das 
Halten im Halteverbot eine Ordnungswidrigkeit darstellt. Auf 
den Gehwegen wird so geparkt, dass kein Kinderwagen, 
Rollator oder Rollstuhl mehr durchkommt. Es wird in 
Kurvenbereichen und in Kreuzungen so geparkt, dass das 
Fahrzeug dem abbiegenden Autofahrer, Radfahrer oder 
Fußgänger gänzlich die Sicht nimmt. 
Schlimm ist jedoch, dass es im Notfall in einigen Straßen 
aufgrund des „wilden Parkens“ sehr eng wird. Für große 
Einsatzfahrzeuge von Feuerwehr oder dem Rettungsdienst ist 
fast kein Durchkommen möglich, aber auch die Landwirte mit 
ihren großen Traktoren und Maschinen, sowie die Müllabfuhr 
sind hiervon betroffen. Bezüglich des ordnungsgemäßen 
Halten und Parken nach-folgend noch einige Grundsätze: 
Auf Gehwegen ist das Halten und Parken gemäß der Straßen- 

verkehrsordnung grundsätzlich verboten, sofern es nicht 
ausdrücklich durch Verkehrszeichen oder Parkflächen-
markierung erlaubt ist. 
Das Parken auf der Straße ist verboten, wenn eine Restbreite 
der Straße von 3 Metern nicht mehr eingehalten werden 
kann. Dies ist zwar nicht in der Straßenverkehrsordnung 
geregelt, hat sich aber aus der ständigen Rechtsprechung 
entwickelt, um besonders den Rettungsfahrzeugen eine un-
gehinderte Durchfahrt zu ermöglichen. Dies bedeutet, dass an 
manchen gemeindlichen Straßen überhaupt nicht geparkt 
werden darf. Außerdem ist gemäß der Straßen-
verkehrsordnung das Halten unzulässig: 
- an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen, 
- im Bereich von scharfen Kurven und 
- vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten. 
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als 3 Minuten hält, der 
parkt. Das Parken ist unzulässig: 
- vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5 
Meter von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, 
- außerhalb markierter Parkflächen in verkehrsberuhigten 
Straßen 
- vor Grundstücksein- und –ausfahrten, 
- über Hydranten, Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen 
- vor Bordsteinabsenkungen. 
Fahrzeuge mit mehr als 2 Tonnen bzw. 7,5 Tonnen dürfen von 
22.00 Uhr bis 6 Uhr morgens sowie an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig nicht in Wohngebieten geparkt werden. 
Wir möchten daher an die Vernunft der Fahrzeugführer 
appellieren. Parken Sie mit Verstand und halten Sie sich an die 
geltenden Verkehrsvorschriften und helfen Sie so mit, dass 
Feuerwehr und Rettungsdienst, sowie andere Verkehrs-
teilnehmer nicht behindert werden. 

Ausschuss der Generationen 

Bewegungstanz  
Gesund bleiben durch tänzerische Bewegung 

 
Ab August 2018 wird auf Initiative des Ausschusses der 
Generationen einmal monatlich im DGH in Flomborn 
„Bewegungstanz“ unter der Leitung von Wolfgang Fries, 
zertifizierter Tanzlehrer, angeboten. Der erste Termin ist am 
Donnerstag, 30. August von 16-17 Uhr. Hierzu möchten wir 
alle Interessierten, die Spaß an Bewegungen zur Musik und 
Geselligkeit haben, recht herzlich einladen, gerne auch aus 
den Nachbargemeinden. Jeder ist willkommen, alleine oder 
als Paar, ob Mann, Frau, ob jung oder alt. Der 
Bewegungstanz ist für alle Generationen geeignet. 
Dabei fördert das Tanzen die geistige und körperliche 
Beweglichkeit, die Gesundheit, das oftmals verlorene oder 
unterentwickelte Körpergefühl und die Koordination und 
verbessert nachweislich die Kreislaufsituation. Aber auch die 
Geselligkeit und der Spaß kommen nicht zur kurz. Getanzt 
werden Kreis-, Block-, Gassen-, Square- und Kontratänze. 
Alte und neue Tanzmusiken sind ebenso im Repertoire wie 
Mediationstänze. Schnuppern Sie doch einfach mal 
unverbindlich rein – eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Dies ist eine offene Veranstaltung, dass heißt, Sie können 
jederzeit dazukommen bzw. auch mal einen Termin 
aussetzen. Die weiteren Termine sind 
13.09./11.10./22.11./20.12.. Diese werden aber nochmals 

veröffentlicht. Es wird ein kleiner Unkostenbeitrag in Höhe 
von 2,- Euro/Person und Termin erhoben. Für Rückfragen 
steht Sabine Schwabe, 06735-960234 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
SENIORENTREFF 60 + 
 
Im April stand der Seniorentreff 60+ unter dem Motto 
"Gesund bleiben durch tänzerische Bewegungen". Hr. Fries 
aus Flörsheim-Dalsheim, zertifizierter Tanzleiter im Bundes-
verband für den Seniorentanz, gab uns einen kleinen Einblick 
in die Vielfältigkeit des Seniorentanzes. Gemeinsam wurde 
erst der Sitztanz und dann der Kreistanz ausprobiert. Dabei 
wurde klar, dass der Bewegungstanz nicht nur für Senioren 
geeignet ist, sondern alle Altersgruppen, die Spaß an der 
Bewegung zur Musik haben, anspricht. 
Den Teilnehmern hat es so viel Spaß gemacht, dass spontan 
die Idee geboren wurde, ab August 2018 den Bewegungstanz 
für alle Generationen, nicht nur für die Senioren des 
Seniorentreffs 60+, einmal monatlich im DGH anzubieten. 
Siehe auch nebenstehenden Artikel! 
 



Brot backen für Kinder- und Jugendliche 
 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wird es auch in 
diesem Jahr einen Brotbackkurs für Kinder und Jugendliche im 
Flomborner Backhaus geben. Der Ausschuss der Genera-
tionen und die BIF Flomborn laden alle Kinder und 
Jugendliche von 8-14 Jahren hierzu recht herzlich ein. Der 
Kurs findet am Sonntag, 05.08.2018 von 11 – 14 Uhr statt. 
Gemeinsam wollen wir Brot und andere kleine Köstlichkeiten 
backen. Die Kinder erfahren dabei allerlei Wissenswertes über 
das Backhaus sowie das Brotbacken. Ein Unkosten-beitrag in 
Höhe von 12,- Euro wird erhoben. Hierin enthalten 
sind der Kurs, die Zutaten, Getränke sowie zum Mittagessen 
selbstgemachte Pizza aus dem Backhaus. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldungen bis spätestens 27. Juli 2018 bei 
Sabine Schwabe, Telefon 06735-960234. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Sabine Schwabe 
 
 
 
 
 
Tag der Vereine am 12. August 2018  
  
(JS) Bereits seit November 2017 gab es einige Treffen von 
Vereinsvertretern um sich untereinander auszutauschen und 
zu unterstützen.  
Es stand bald fest, dass es nach dem 1. Tag der Vereine in 
2012 auch in diesem Jahr einen Tag der Vereine geben soll.  
Seither wird gemeinsam geplant und es wurde beschlossen, 
dass dieser Tag wiederholt wird und zwar am Sonntag, 12. 
August 2018 in und an der Gemeindehalle in Flomborn.  
Für die Kleinsten wird es neben einer Kinderhüpfburg auch 
Kinderschminken und Torwandschießen geben.  
Die Vereine werden die Gäste über ihre Tätigkeiten und 
Aufgaben informieren und auch weitere Angebote für Sie 
bereit halten. Während der Veranstaltung, die um 13 Uhr 
beginnen wird, wird es auch Vorführungen und Aktivitäten 
geben.  
So wird es eine Führung durch den Vogellehrpfad geben, 
Tanzdarbietungen, Feuerwehrvorführungen, Gesangsbeiträge 
und vieles mehr. Für das leibliche Wohl ist auch bestens 
gesorgt. Neben einem Weinstand mit Flomborner Winzern 
wird es auch an der Theke Getränke geben und damit Sie sich 
gut stärken können, bieten wir neben Kaffee und Kuchen 
auch leckere Bratwurst an. Wir freuen uns mit allen 
Flombornern und Gästen einen abwechslungsreichen und 

Neues aus den Vereinen 
 
schönen Nachmittag unter dem Motto "Wir sind Flomborn" 
zu verbringen.  Es grüßen die Flomborner Vereine  
 
Maifeuer in Flomborn 
 
(JS) Am letzten Tag im April feierten wir, die Jugend-
feuerwehr Alzey-Land-Süd mit Unterstützung der aktiven 
Kameraden sowie des Fördervereins auf dem Platz zwischen 
Flomborn und Eppelsheim die Walpurgisnacht und begrüßten 
den Mai mit einem riesigen Maifeuer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Harald Gerdon 

Grillfest der Senioren 60+ 
 
Am Donnerstag, 24.05. fand das Grillfest der Senioren 60+ 
am Gemeindekeller bei bestem Grillwetter statt. 
Glücklicherweise traten die Wettervorhersagen nicht ein 
und so konnten wir bei guter Stimmung, leckeren Steaks, 
Würstchen und Salate einen lustigen und gemütlichen 
Abend verbringen. Mit dem Grillfest feierten wir das 
nunmehr einjährige Bestehen des Seniorentreffs in der 
neuen Form unter Leitung von Ilke Meixner und Sabine 
Schwabe. Gemeinsam ließen wir das doch sehr schnell ver-
gangene Jahr Revue passieren und erinnerten an die letzten 
Aktivitäten wie z. B. das Oktoberfest, den Senioren-Kreppel-
kaffee, aber auch den Vortrag der Polizei und die Einführung 
in den Bewegungstanz. Mit Musik und Gesang ließen wir den 
Abend ausklingen. Ein schönes Fest, das wir mit Sicherheit 
nochmal wiederholen werden. Aber Schluss ist ja noch lange 
nicht mit dem Seniorentreff. Weiter geht es im Juni mit dem 
Vortrag der Milag und ab August steht zusätzlich zum 
monatlichen Seniorentreff der Bewegungstanz, allerdings 
nicht nur für die Senioren sondern für alle Interessierten, auf 
dem Programm. 



Die ersten Vorbereitungen wurden bereits beim Sammeln der 
Weihnachtsbäume im Januar getroffen, die am 
Verbrennungsplatz abgelegt wurden. Samstags vor dem Fest 
waren wir dann mit vielen Helfern am Maifeuerplatz aktiv. Die 
Zelte wurden aufgebaut und alles, was zu einem schönen Fest 
gebraucht wird, haben wir herbeigeschafft. 
Auch das bereitliegende Holz musste nochmals umgeschichtet 
werden, da sich während der Lagerung evtl. Tiere ins Geäst 
zurückgezogen haben könnten. 
Zu Beginn der Veranstaltung konnten wir dann zahlreiche 
Gäste begrüßen. Für die jüngsten Gäste hatten wir Stockbrot 
bereit gestellt, das sie sich am eigenen Feuer zubereiten 
durften. Neben den üblichen Getränken boten wir unseren 
Gästen Bratwürste und leckere Burger, die sehr gut 
angenommen wurden. 
Der Höhepunkt beim Anbruch der Dunkelheit war natürlich 
das hell lodernde Maifeuer und sorgte für eine feurige Kulisse 
und natürlich auch für große Hitze. In gemütlicher 
Atmosphäre haben wir dann noch bis spät in die Nacht 
rund um das Feuer gefeiert. Wir bedanken und bei allen 
Gästen und auch den Helfern für Ihre tolle Unterstützung. 
 
 
 
 
 
Neues vom TuS Flomborn 
 
(GB) 1. Der neue Vorstand stellt sich vor: In der letzten 
Dorfzeitung hat sich leider ein Fehlerteufel eingeschlichen. 
Deshalb nochmal. SORRY! 
Am 20.01.2018  fand die Generalversammlung des TuS 
Flomborn mit Neuwahlen statt : 
1.Vorsitzender : Kai Babel 
2.Vorsitzender: Ronny Gerlach 
Kassiererin: Steffi Bretz 
Schriftführerin: Gabi Babel 
Beisitzer: Timo Weinländer, Katrin Kranz, Axel Pfannebecker  
Mirko Leisenberg & Sebastian Adam 
2. Rückblick Dorfturnier 2018 
Unser diesjähriges Dorfturnier, das am 31.05.2018 in der 
Flomborner Arena ausgetragen wurde, war ein voller Erfolg. 
Der Wettergott meinte es gut mit uns. Vor den Augen der 
Zuschauer lieferten sich Hobbykicker, Frauen, Kinder und 
(ehemalige) Fußballer spannende, unterhaltsame, vor allem 
faire Duelle. 
Die 1. – 4. Plazierungen im Überblick: 
1. Platz FanClub Nico Thomas 
2. Platz Wilden Kerle 
3. Platz Pink Panthers 
4. Platz RW Remondis 
Weitere Mannschaften nahmen teil: Kleine Strolche, Bolz-
platz Kicker, Die Scheinhighligen, Kurpfälzische Ballsport-
zunft, Glashoch Rangers und Ajax Dauerstramm. Der TuS 
Flomborn bedankt sich bei den vielen Helfern, die auch dieses 
Jahr wieder einen tollen Beitrag zum Gelingen des Turniers 
beitrugen.  Weiterhin geht ein großes Dankeschön an die 
Schiedsrichter für die hervorragenden Spielleitungen, dem 
DRK sowie natürlich an die zahlreichen Zuschauer. Durch ihr 
Interesse und Kommen tragen sie maßgeblich dazu bei, dieses 
Turnier zu etwas Besonderem zu machen. Wir freuen uns 
bereits auf die Neuauflage im nächsten Jahr und hoffen alle   
Teams und Fans wieder begrüßen zu dürfen. 

5. Flomborner Backhausfest 
 
(wgr) Auch in diesem Jahr hat die Bürgerinitiative für 
Flomborn wieder zum Backhausfest eingeladen, und das nun 
schon zum 5. Mal. Das Backhausfest ist somit ein fester 
Bestandteil der über das Jahr verteilten Veranstaltungen im 
Dorf. 
Nachdem es 2017 ziemlich verregnet war, wir die Musik 
absagen mussten, meinte es der Wettergott diesmal sehr 
gut mit uns. Bei strahlender Sonne fanden viele Bürgerinnen 
und Bürger von Flomborn und außerhalb den Weg zum Platz 
am Backhaus und ein schattiges Plätzchen unter den 
Bäumen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die BIF hatte sich wieder mächtig ins Zeug gelegt. Es wurde 
Brot gebacken, Flomborner Kruste, unser Roggen-Sauerteig-
Brot und das neue Kartoffelbrot und zum Nachmittag gab es 
dann verschiedene Blechkuchen frisch aus dem 
holzbefeuerten Stein-Backofen. Das Backteam unter der 
Leitung unseres  Bäckermeisters Norbert Eichfelder hatte 
alle Hände voll zu tun. 
Aber auch die vielen Helfer am Getränke- und am 
Essenstand waren voll beschäftigt die vielen Gäste zu 
bewirten. Es gab ein gute Auswahl Flomborner Weine und 
natürlich Steaks und Bratwurst, zum Kuchen später dann 
auch Kaffee. Zum Gelingen des Festes trug ganz besonders 
auch der KMV Ober-Flörsheim bei. Es ist immer wieder ein 
Genuss diesem Musikverein zuzuhören. Die BIF bedankt sich 
herzlich für die Teilnahme des KMV und den vielen Helfern 
für die große Unterstützung. 
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Menschen in Flomborn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Manuela Hain 
 
(GV) Manuela Hain und Christine Kögelmann, die 
gemeinsam in einem Haus in der Burgstraße wohnen, fühlen 
sich wohl in Flomborn. 
Manuela ist in Worms geboren und aufgewachsen. Sie hatte 
schon immer den Wunsch, in einem eigenen Haus zu leben. 
Als sie sich diesen Wunsch erfüllen konnte, fiel ihr Blick auf 
Flomborn, wo man günstiger Eigentum erwerben kann als in 
der Stadt. 1995 kaufte sie ihr Haus in der Burgstraße, wo sie 
seitdem lebt. Sie war damit aber noch keine Flombornerin 
geworden, wie sie selbst sagt. Als gelernte Industriekauffrau 
arbeitete sie weiterhin in Worms, wo sie auch ihre sozialen 
Kontakte hatte. Am Leben der Dorfgemeinschaft beteiligte 
sie sich jahrelang nicht. 
Manuela hat schon als Kind angefangen, Geschichten und 
Gedichte zu schreiben, die Schriftstellerei ist bis heute ihre 
Leidenschaft geblieben. Durch das Schreiben lernte sie über 
das Internet Christine kennen, die aus Nürnberg stammt. 
Seit Jahren schon schreiben die beiden gemeinsame Texte 
und veröffentlichen diese. Im Jahr 2006 zog Christine dann 
zu Manuela in das Haus in der Burgstraße. 
Gemeinsam haben die beiden gar nicht mehr so neuen 
Neubürgerinnen inzwischen ein Buch von fast 500 Seiten 
geschrieben, welches im letzten Jahr erschienen ist. Es trägt 
den Titel “CÆRON : Konvention“. Es handelt sich um den 
ersten Band einer mehrteiligen Science-Fiction/Mystery 

Roman-Serie. Die beiden Autorinnen sprechen von Science-
Fiction aus Rheinhessen. Um das Buch herum hat sich eine 
Fangemeinde gebildet, die auf das Erscheinen weiterer Bände 
wartet. Manuela und Christine arbeiten an der Fortsetzung. 
Nach und nach lernten die beiden Schriftstellerinnen die 
Vorzüge unseres Dorfes zu schätzen. Manuela geht 
regelmäßig mit dem Hund spazieren, wobei sie immer neue 
Wege ausprobiert. Dabei fotografiert sie viel und hat dadurch 
die manchmal etwas verborgenen Schönheiten von Flomborn 
für sich entdeckt. Christine, die immer in waldreichen 
Gegenden gelebt hat, vermisst inzwischen den Wald nicht 
mehr. Immerhin gibt es ja den „Schlangenrech“, wie die alten 
Flomborner sagen, im Wiesengrund. Mit Hund, schreibend 
und malend, leben Manuela und Christine heute zufrieden in 
unserem Dorf. 
Seit fast einem Jahr singen die beiden im Flomborner 
Gesangverein mit, haben dadurch viele Leute kennengelernt 
und sind ins Dorfleben hineingekommen. Im Rückblick 
betonen sie, wie wichtig unmittelbare Kontakte sind und dass 
es nicht ausreicht, nur über das Internet mit anderen 
Menschen verbunden zu sein. Im Dorf gebe es viele 
Möglichkeiten auf Menschen zuzugehen und etwas auf-
zubauen. Die beiden sind denjenigen Flombornern dankbar, 
die sie ermuntert haben, sich am Dorfleben zu beteiligen, und 
bedauern, dass sie diesen Schritt nicht früher getan haben. 
Manuela und Christine meinen, dass es viele Neubürger in 
Flomborn gibt, die den Weg in die Dorfgemeinschaft noch 
nicht gefunden haben. Auf sie müsse man zugehen, sie 
ansprechen, damit sie nicht nur im Dorf wohnen, sondern 
aktiv am Vereinsleben, an den Festen, an der Gemeinschaft 
im Dorf teilnehmen. Diesem Vorschlag kann man sich nur 
anschließen! 
 
 
 
Korrektur! 
(wgr) Der Redaktion ist beim letzten Artikel über Werner 
Schappert leider ein Fehler unterlaufen. Beim Satz der Seite 
wurde Textblöcke vertauscht. Wir bitten dies zu 
entschuldigen. 
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Neues aus dem Kindergarten 

Die Schmetterlinge gehen zur Schule 
 
Es ist ein wenig Zeit vergangen und im Kindergarten ist viel 
passiert. Am 16. Mai durften die Drei- bis Sechsjährigen den 
Tierpark Worms besuchen. Mit einem Bus wurden sie am 
Kindergarten abgeholt und nach Worms gebracht. Dort 
konnten viele Tiere beobachtet, gestreichelt und auch 
gefüttert werden. Nach einem gemütlichen Picknick tobten 
sich alle auf dem Spielplatz aus, um gegen Mittag müde und 
erschöpf nach Flomborn heimzukehren. 
Die Schmetterlinge (Schulanfänger 2018) hatten an 
mehreren, über das Jahr verteilte Projekttagen die 
Möglichkeit, ihre zukünftige Grundschule und Lehrerinnen 
kennenzulernen. Anfang Juni fand dieses Projekt durch ein in 
der Schule aufgeführtes Theaterstück einen runden 
Abschluss. Gezeigt wurde das Stück „Der Froschkönig“, das 
durch moderne Elemente ergänzt wurde und somit viel 
Zuspruch und einige Lacher erntete. 
Am 14.06. fand dann auch im Kindergarten die offizielle 
Verabschiedung der Schulanfänger statt. Nach zwei tollen 
tänzerischen Darbietungen der beiden Gruppen wurde das 
wunderbar gefüllte Buffet eröffnet. Anschließend wurden 
den Schulanfängern ihre ganz individuell gestalteten und 
selbstgebastelten Schultüten durch die Erzieherinnen 
 
 
 
 
Ein neues Flurzeichen 
 
(wgr) An der diesjährigen Kerb wird auch ein neues 
Flurzeichen eingeweiht. Nachdem der Flomborner Steinmetz 
und Künstler Florian Geyer bereits vor Jahren ein Flurzeichen 
für die Weinlage „Feuerberg“ gehauen und in der 
Gemarkung aufgestellt hat, entsteht gerade der „Goldberg“ 
Sandstein. Initiiert und finanziert wird dieses neue 
Wahrzeichen vom Bauern- und Winzer-Verein mit 
Unterstützung der Gemeinde. Wir dürfen auf die 
Fertigstellung gespannt sein. Ein kleiner Ausschnitt, noch in 
Arbeit sei hier schon einmal gezeigt. 
Flomborn darf sich glücklich schätzen einen solch 
begnadeten Künstler im Dorf zu haben. Bereits mehrere 
seiner Objekte verschönern das Dorf. Auch der „Goldberg“ 
Sandstein wird dazu beitragen. 
 
Fotos: wgr 

überreicht, die sich im Anschluss von ihren „kleinen Großen“ 
mit einem Lied verabschiedeten. Somit kann die Schule im 
August beginnen. 
 
Fortbildung 
 
Andrea Studt und Gabi Worch, zwei Erzieherinnen der Kita 
Raupennest, besuchen seit Mai eine berufsbegleitende 
Weiterbildung zur Fachkraft für Frühpädagogik. In 7 Modulen 
je 3 Tagen werden verschiedene Themen behandelt. 
1. Haltung und Rolle der Erziehung 
2. Bindung und Eingewöhnung 
3. Beziehungen gestalten 
4. Spiel- und Bewegungsinteraktionen 
5. Beobachtung und Dokumentation 
6. Pflegesituation als Beziehungsanlass 
7. Aspekte zu Bildung und Entwicklung 
Abschlusspräsentation und Zertifizierung 
Die Weiterbildungsgruppe besteht aus 24. Teilnehmerinnen, 
was erahnen lässt, wie hoch das Interesse an der Arbeit mit 
U3 Kindern ist. 
Im 1. Modul wurde ihnen schon bewusst, wie bereichernd 
diese Fortbildung für die zukünftige Arbeit sein wird und sie 
freuen sich schon darauf, das Erlernte umzusetzen 
 
 
 
 
Verlegung der Stromkabel verzögert sich 
 
(wgr) Wie bereits berichtet plant das EWR und die Gemeinde 
die Verlegung der Stromkabel, die derzeit noch über die 
Dächer geführt sind in die Erde. Damit soll die Gemeinde von 
Kosten entlastet werden, die entstehen werden sobald das 
EWR nicht mehr für die Wartung der Über-Dach-Leitungen 
zuständig ist. 
Leider verläuft die Zusammenarbeit mit EWR nicht 
reibungslos. Die Gemeinde wartet noch immer auf einen 
verbindlichen Kostenvoranschlag. Auch besteht die Gemeinde 
auf einer Informationsveranstaltung, in der das EWR alle 
Fragen der Bürger und Bürgerinnen zu beantworten hat. 
Darüber hinaus wird seitens der Gemeinde überlegt, das 
Projekt ins nächste Jahr zu verschieben, da möglicherweise 
Zuschüsse beantragt werden können. Aber auch dafür muss 
das EWR Kosten und Details liefern. Wir bleiben dran und 
werden weiterhin berichten. 

Letzte Meldungen 


